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Aktuelles in Kürze 

 Düngebedarfsermittlung 2019: Unter dem Webcode 01034537 ist ein kostenloses, 

überarbeitetes Excel Programm für die Ermittlung des Düngebedarfs 2019 verfügbar. 

Systemvoraussetzung ist eine originale Microsoft Office Version ab 2010 oder jünger in 

Verbindung mit einem Windows Betriebssystem. Im Vergleich zur letztjährigen Version hat sich 

in der Bedienung eine grundlegende Änderung ergeben. Statt der festen Eingabezeile können 

Sie jetzt in jedem Reiter über die Schaltfläche „Bearbeiten“ auswählen, welche Zeile Sie 

bearbeiten wollen. Dadurch ist nun auch ein Hineinkopieren von Daten des letzten Jahres oder 

aus anderen Tabellen möglich. Aktuell sind die 5-jährigen Durchschnittswerte für die Nmin-

Gehalte hinterlegt (Webcode: 01033075). Bei Vorliegen der neuen Richtwerte für das Frühjahr 

2019 müssen die Werte aktualisiert werden. 

 

Termine:  

Tagungen zur Pflanzenproduktion der Bezirksstelle Northeim  
(anerkannte Sachkunde-Weiterbildungen)  

Achtung: um Anmeldung wird gebeten 

 Dienstag, den 15. Januar 2019, 9.00-13.00 Uhr in der Tanzschule Schuppmann in Alfeld / 

Limmer, Programm siehe Seite 6, Webcode 33002291 

 Dienstag, den 22. Januar 2019, 9.00-13.00 Uhr in der Stadthalle Northeim,  

Webcode 33002181 

 Mittwoch, den 30. Januar 2019, 9.00-13.00 im Bürgerhaus Bovenden,  

Webcode 33002186 

 Dienstag, den 05. Februar 2019, 9.00-13.00 Uhr im Weißen Roß in Hattorf,  

Webcode 33002187  

 

Seminarangebote der Bezirksstelle Northeim  

Folgende Halbtags-Seminare bietet die Fachgruppe Pflanzenbau und Pflanzenschutz in Northeim 

im kommenden Winter an: 

 Im Seminar „Cross Compliance im Ackerbaubetrieb“ geht es um den gesetzlichen Rahmen 

von Cross Compliance, die Anforderungen in den Bereichen Düngung, Pflanzenschutz, 

Lebens- und Futtermittelsicherheit, Bodenschutz und deren Dokumentation sowie um deren 

praktische Umsetzung. Referieren werden Jörg Schaper und Heinz Bremeyer, Bezirksstelle 

Northeim. Das anmeldepflichtige Seminar findet am 12.02.2019 von 9.00 bis 12.30 Uhr in der 

Bezirksstelle Northeim statt. Anmeldungen und Informationen unter www.lwk-

niedersachsen.de, Webcode 33002367. 

 Im Seminar „Die neue Düngeverordnung - rechtliche Regelungen und praktische 

Hinweise“ wird Frau Dr. Dagmar Matuschek die rechtlichen Reglungen der neuen 

Hinweis zum integrierten Pflanzenschutz 
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Düngeverordnung erläutern. Jörg Schaper zeigt Auswirkungen und Konsequenzen für die 

Praxis auf. Das anmeldepflichtige Seminar findet am 19.02.2019 von 9.00 bis 12.30 Uhr in der 

Bezirksstelle Northeim statt. Anmeldungen und Informationen unter www.lwk-

niedersachsen.de, Webcode 33002461. 

 Das Seminar „Vegetationsmanagement im Garten“ richtet sich an Privatpersonen, die auf 

Ihrem Grunstück für das "Unkrautmanagement" verantwortlich sind. Frau Heike Ressmeyer 

widmet sich in der ersten Hälfte des Seminares dem Themenkomplex Gartengestaltung mit 

Blick auf die Erleichterung des Vegetationsmanagements bzw. zur Vermeidung von Bereichen, 

die intensiv gepflegt werden müssen. Im zweiten Teil erläutert Frau Janina Rathmann 

(Pflanzenschutzamt Hannover) die Vorgaben bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im 

Haus- und Kleingarten für nicht professionelle Verwender (z.B. Dosierung, Anwenderschutz, 

Vegetationsmanagement auf Wegen und Plätzen). Das anmeldepflichtige Seminar findet am 

13.03.2019 von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Bezirksstelle Northeim statt. Anmeldungen und 

Informationen unter www.lwk-niedersachsen.de, Webcode 33002409. 

 

Die Teilnehmerzahl ist jeweils begrenzt. Anmeldungen auch möglich bei Frau Sander unter 05551 

6004-300 (möglichst bis 14 Tage vor dem Seminartermin). Die Seminargebühren betragen je-

weils 50,00 €. Näheres siehe auch im Veranstaltungskalender 2018/19 der Bezirksstelle Northeim 

oder unter www.lwk-niedersachsen.de. 

Zulassung für den Wirkstoff Thiram wird widerrufen 

Die EU-Kommission hat eine Verbotsverordnung für die Anwendung des Wirkstoffs Thiram erlas-

sen. Die Mitgliedstaaten müssen bis spätestens 30. Januar 2019 die Zulassungen für Pflanzen-

schutzmittel, die Thiram als Wirkstoff enthalten, widerrufen. Das Verbot des Inverkehrbringens und 

der Verwendung von behandeltem Saatgut gilt ab dem 31. Januar 2020. D.h., mit Thiram behan-

deltes Saatgut kann 2019 gehandelt und ausgesät werden. Da die Aufbrauchfrist im Januar 2020 

endet, besteht für die Feldkulturen keine Anwendungsmöglichkeit im Jahr 2020. Saatgutreste aus 

dem Jahr 2019 dürfen entsprechend nicht mehr im Jahr 2020 ausgesät werden. Betroffen 

sind die Beizmittel Flowsan FS, Thiram SC 700, Aatiram 65 und TMTD 98% Satec. Betroffen ist, 

sofern damit gebeizt, u.a. Saatgut der Kulturen Mais, Zuckerrübe, Raps, Futtererbsen, Lupinen 

und Ackerbohnen. Bei der Bestellung von Saatgut für die Aussaat 2019 sollten Sie diesen 

Sachverhalt berücksichtigen und knapp kalkulieren oder Saatgut mit einer anderen Beizausstat-

tung wählen, sofern diese Möglichkeit besteht. 

Fortbildung zur Pflanzenschutzsachkunde ist alle 3 Jahre durchzuführen  

Sachkundige Personen (Anwender, Abgeber und Berater) im Pflanzenschutz sind verpflichtet, in-

nerhalb eines Zeitraumes von 3 Jahren nach dem Ausstellungsdatum der letzten Bescheinigung 

über die Teilnahme an einer anerkannten Fort- und Weiterbildungsmaßnahme an einer erneuten 

Fortbildung teilzunehmen. Die Einhaltung des dreijährigen Fortbildungszeitraumes erfolgt in Ei-

genverantwortung. Eine entsprechende (erneute) Teilnahmebescheinigung wird auf Wunsch bei 

Besuch unserer Wintertagungen (Termine auf Seite 1) gegen eine Verwaltungsgebühr von 20,- € 

ausgestellt.  

Die regelmäßige Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen wird überprüft. Neben dem neuen 

Sachkundenachweis ist dann eine entsprechende Teilnahmebescheinigung vorzulegen. Fehlt die-

se, wird dies beanstandet und eine kostenpflichtige behördliche Anordnung mit einer Fristsetzung 
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erteilt, um innerhalb dieser Frist an einer anerkannten Fortbildungsmaßnahme teilzunehmen. Wei-

tere Informationen finden Sie unter www.lwk-niedersachsen.de, Webcode 01026220.  

Versuchsbericht 2018 mit Empfehlungen 2019 bestellbar 

Wie in den vergangenen Jahren haben wir die Erfahrungen aus unseren Feldversuchen wieder in 

einem regionalen Versuchsbericht zusammengefasst, der auch unsere Hauptempfehlungen für 

das Jahr 2019 enthält. Diesen Versuchsbericht können Sie entweder auf unseren Winterveranstal-

tungen erwerben oder direkt bei Frau Sander (05551 6004-300 oder bst.northeim@lwk-

niedersachsen.de) bestellen. Die Kosten inklusive Versand betragen 9,00 €.  

Sommergetreide – Sortenergebnisse und -empfehlungen 

Aufgrund der Nässe im Herbst 2017 waren viele Flächen nicht zu bestellen. Neben starker Aus-

dehnung des Sommerweizenanbaus wurde zusätzlich auf weitere Sommergetreidearten sowie 

Leguminosen und Mais zurückgegriffen. Die Aussaatbedingungen in diesem Herbst waren dage-

gen auch nach spät gerodeten Zuckerrüben sehr gut. So wird die Sommergetreideanbaufläche in 

2019 wieder deutlich zurückgehen. 

Sommerweizen 

Sommerweizen sollte bei trockenen Bedingungen möglichst früh bestellt werden, da das Ertrags-
potential mit späteren Saattermine abnimmt. Die Aussaatstärken sollten je nach Bedingungen bei 
400 – 450 K/m² liegen.  

Ergebnisse und Eigenschaften LSV Sommerweizen 2015 - 2018

Standortgruppe

Jahr 2015 2016 2017 2018
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Protein

(%)

hl-
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(kg)
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Licamero* Secobra/ BayWa 102 103 103 101 103 24 13,1 80,1 2015 192 + + + o + o – + + +

KWS Mistral KWS Getreide – 95 104 103 101 21 13,3 81,1 2015 197 + + + + o + o o + o

Servus* Strube/Hauptsaaten – – 105 101 102 19 12,7 76,6 2016 340 + + + – + + + + – + o

Jasmund Strube/IG Pfl.Zucht – – – 102 101 13 12,6 78,8 2017 14 + + o + + o o + o

E KWS Sharki* KWS Getreide – – 96 100 97 23 13,2 80,3 2016 118 + + + + + – o + o + o

Zenon* Secobra/ LG – – 96 99 96 21 13,3 77,4 2016 92 + + + + – + o + + + +

Anabel* IG Pflanzenzucht – – 103 98 99 15 12,6 80,4 EU 89 + + + + o + + o o + + o

Standard dt/ha 74 80 65 70 74 12,9 79,2

1)
 = Werte werden nach der Hohenheim-Gülzower-Methode  auf Basis der absoluten Einzelortergebnisse verrechnet; sie beeinhalten z.T.  auch WP-Ergebnisse 

Gr = Grannenweizen * = nach Züchterangaben in milden Lagen für späte Herbstaussaat ab Mitte November geeignet
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Empfehlung:  Quintus, Licamero, KWS Mistral und Servus  

Sommerfuttergerste 

Sommergerste hat die höchste Saatzeitflexibilität des Getreides und kann bis Mitte/Ende April ge-

sät werden. Optimal sind Saaten ab Mitte März mit rund 300 K/m² und ab April mit 350 K/m². Die 

Ertragsdifferenzen zwischen den geprüften Sorten sind gering. 
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Ergebnisse und Eigenschaften LSV Sommer-Futtergerste 2014 - 2018   

 Standortgruppe

 Jahr 2015 2016 2017

 Zahl  Versuche 6 5 5 8 rel.
Anz. 

Vers.

 Salome Nordsaat/SU 102 101 98 98 99 33 2011 m 110 + + o o + – – + + o o – + + o o +

 Vespa Limagrain 98 100 99 102 100 33 2012 m 113 o + + + – – o o + o + + o – o

 Sydney Streng/IG 101 100 100 100 100 33 2013 m 64 + + o o + – – + o + – + + o + o

 KWS Dante KWS Getreide 100 103 101 99 100 33 2013 m 24 + + o + – – + + + + + + + o o o

 RGT Planet RAGT - 103 104 103 103 36 2014 m 2.245 + + + + – – o + + o + + + + +

 KWS Beckie KWS Getreide - - - 99 99 13 2017 m 35 + o + + – – + + + + + + + o – o

 RGT Atmosphere RAGT - - - 98 98 13 2017 m 0 o + + + + – – o + o o + + + + o

 Subway Nordic Seed - - - 100 100 13 2017 m 18 + + + + – – o + o o + + o o o

 Laureate Syngenta - - - 101
5

101 15 2016 msp 236 o o + + – – + o + + + + + + +

 Ovation Limagrain - - - 103 7 100 12 EU m 76 + o +  / – – o + o +  /  /  /  /

 Standard dt/ha 78 69 79 73,2 o = durchschnittlich    + = überdurchschnittlich    – = unterdurchschnittlich
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Empfehlung:  Planet, Dante, Sydney, Vespa, Salome, 

als Braugerste: Quench, Avalon  

 

Hafer 

Optimaler Aussaattermin Anfang bis Mitte März – je nach Bodenverhältnissen – anstreben. Aus-

saatstärken von 280 – 350 K/m² sind optimal. 

Ergebnisse und Eigenschaften LSV Hafer 2016 - 2018

Standortgruppe

Jahr 2016 2017 2018 2016 2017

Zahl  Versuche 5 5 8 rel.
Anz. 

Vers.
10 8

Max Bauer/IG 99 98 101 97 43 52,4 51,0 G 2008 1554 o + + + + – o + + +

Symphony Nordsaat/ SU 97 101 101 100 43 49,8 49,3 W 2012 186 + + + + o o o o –

Poseidon Nordsaat/ SU 103 100 103 101 43 50,6 48,9 G 2012 199 + o + + o o – o

Apollon Nordsaat/ SU 103 98 99 100 29 50,9 49,0 G 2014 609 + + + + o o o – –

Harmony Nordsaat/ SU 102 101 95 99 31 50,5 49,2 W 2015 118 + + + + + + + + + + o o

Delfin
Nordsaat/

Hauptsaaten
– 105 102 103 22 - 49,7 G 2016 380 + + + + o o + + – – o

Armani IG Pflanzenzucht – – 99 100 18 - - G 2016 91 + o + + + o + o +

Yukon IG Pflanzenzucht – – – 98 16 49,9 49,3 G 2014 76 + + o + + + + – o

Standard dt/ha 83,5 75,6 70,9 80,6 50,3 49,4 W = Weißhafer, G = Gelbhafer

min. 54 kg/hl
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Empfehlung:  Max (beste Qualität), Delfin, Poseidon, Apollon, Symphony  

 

 

Im Auftrag gez. Dr. Brandfaß/Schaper 
Bezirksstelle Northeim 
Wallstr. 44                      
37154 Northeim 

Telefon 05551 6004-392 
Telefax 05551 6004-311 
E-Mail: bst.northeim@lwk-niedersachsen.de 
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E i n l a d u n g  
 

Die Bezirksstelle Northeim der Landwirtschaftskammer Niedersachsen lädt zu einer Vor-
tragstagung über aktuelle Fragen der Pflanzenproduktion ein. 
 

Anerkannte Fortbildungsmaßnahmen zur Sachkunde im Pflanzenschutz  
gemäß § 7 Absatz 1 der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung 

 

Termin:   Di, 15. Januar 2019 um 9.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr 
 

Tagungsort (neu!):  Tanzschule Schuppmann in Alfeld (Limmer)  

    Industriestraße 13, 31061 Alfeld (Limmer) 
 

Tagesordnung: 1.  Begrüßung und Eröffnung  

 Kreislandwirt Dr. Thomas Stadler, Föhrste  
 

2. Rechtliche Rahmenbedingungen bei der Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln  

Sebastian Elsner, Pflanzenschutzberater, Bezirksstelle Northeim 
 

3. Wachstumsreglereinsatz unter extremen Witterungsbedin-
gungen  

Heinz Bremeyer, Pflanzenschutzberater, Bezirksstelle Northeim  
 

4. Düngung optimieren - aktuelle Ergebnisse und Empfehlungen  

Jörg Schaper, Sachgebietsleiter Pflanzenbau, Bezirksstelle Northeim 
 

5. Neue Herausforderungen beim Pflanzenschutz in Zuckerrüben  

Niklas Oppermann, Pflanzenschutzberater, Bezirksstelle Northeim  
 
 
 
 
 

Um Anmeldung bis Freitag, den 11.01.2019 wird gebeten.  
Eine Mitteilung ist online unter www.lwk-niedersachsen.de, Webcode 33002291 oder per Fax an 
05551 6004-99127 oder formlos per E-Mail an bst.northeim@lwk-niedersachsen.de oder telefonisch 
bei Frau Sander (05551 6004-300) möglich.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Möller 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zur Vortragstagung Pflanzenproduktion in Limmer am 15.01.2019 um 9.00 Uhr in der 
Tanzschule Schuppmann: 
 

 

 

 

________________________________ ___________________________    _______________ 
Name, Vorname   PLZ Wohnort    Anzahl Teilnehmer  
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